
Rafz, im Februar 2018

Die Trauerfamilien

«Denn die Berge werden weichen

und die Hügel wanken,

meine Gnade aber wird nicht von dir weichen,

und mein Friedensbund wird nicht wanken,

spricht, der sich deiner erbarmt,

der HERR.» Jesaja 54,10

für die grosse Anteilnahme, die vielen Zeichen der Verbundenheit wie
Blumen, Karten und Beiträge an späteren Grabschmuck, sowie die wohl-
tuenden persönlichen Zuwendungen, die wir beim Abschied von

Ruth Sigrist-Schlauch

erfahren durften.

Ein besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Britta Schönberger für die
Begleitung von Ruth in den letzten Jahren und für die einfühlsamen
Worte am Grab und in der Kirche, sowie dem Organisten, Helmut Seeg,
für die berührende musikalische Gestaltung. Ebenso entbieten wir den
Mitarbeiterinnen der Spitex Rafz und dem Personal des Alters-und
Pflegeheims Peteracker einen grossen Dank für die ausgezeichnete und
professionelle Unterstützung und Betreuung von Ruth Sigrist.

Wir danken allen, die Ruth in ihrem Leben freundschaftlich begegneten
und auf ihrem letzten Gang begleiteten.

W IR DA N K EN H ER ZLICH
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